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Engagiert, offen und voller Dank –  
EABB-Wohnversammlung in neuer Form
Am 24. September fand in der Wohnstätte  
Stegerwaldstraße die jährliche Versammlung 
des Eltern-, Angehörigen- und Betreuerbeirats 
(EABB) Wohnen statt. In diesem Jahr wurde 
die Veranstaltung bewusst offener und lockerer 
gestaltet, um den Austausch zwischen Ange
hörigen und Wohnstättenleitungen zu fördern. 

Als Ansprechpartner standen Nina Zajonc, Jürgen 
Ostermann, Oliver Kleinschmidt und Thomas  
Pownuk zur Verfügung. Das neue Konzept kam  
gut an – es nahmen deutlich mehr Gäste teil als  
in den Vorjahren. Für die Zukunft ist sogar geplant, 
ein solches Treffen im Sommer draußen stattfinden 
zu lassen.

Ein besonderer Moment des Abends war die  
Verabschiedung von Edelgard Rensinghoff von 
Bock, die nach 27 Jahren im Elternbeirat in den 
wohlverdienten „,ehrenamtlichen Ruhestand“ ging. 
Ihre Tochter Zoe lebt in der Wohnstätte Steger-
waldstraße, die Edelgard Rensinghoff stets mit  
großem Engagement vertreten hat.

Die ehemalige Zahnärztin aus Schlebusch blickt 
auf ein bewegtes Leben zurück mit Stationen in 
Deutschland, Russland und der Ukraine. Neben 
Familie und Beruf engagierte sie sich jahrzehnte-
lang für Menschen mit Behinderung, im EABB und 
im Behindertensport. 

Die Lebenshilfe  
Leverkusen  
dankt Edelgard 
Rensinghoff  
herzlich für ihren 
langjährigen  
Einsatz, ihre Energie 
und ihr großes  
Herz – ein Vorbild 
für gelebte  
Mitmenschlichkeit.

An einem Herbsttag im Oktober verwandelte 
sich der große Aufenthaltsraum der Wohn-
stätte Gaulstraße 18a der Lebenshilfe e.V. in  
Wipperfürth in ein farbenfrohes Atelier. Sechs 
Bewohner kamen zusammen, um – wie schon 
im vergangenen Jahr – gemeinsam zu malen.  
Dieses Mal stand der Nachmittag ganz im  
Zeichen der leuchtenden Farben des Herbstes.

Auf den Tischen lagen bunte Blätter in vielen 
Farben. Sie weckten Neugier, regten die Fantasie 
an und sorgten sofort für herbstliche Stimmung. 
Inspiriert von der Natur entstanden mit Pinseln, 
Schwämmen und Händen farbenfrohe Kunst
werke auf Styroporplatten und -herzen.

Begleitet von Dr. Robert Endres und Christel Grütze 
entfalteten die Teilnehmenden ihre Kreativität mit 
beeindruckenden Ergebnissen.

Ein Nachmittag voller Farbe, Freude und Fantasie 
– ganz im Zeichen des goldenen Herbstes.

Herbstliche Kunst in Wipperfürth

J. Ostermann und Dr. R. Endres  
verabschiedeten E. Rensinghoff 



3

Ausgabe Dezember 2025

Barbara Jessen  

70 Jahre

Am 26. Oktober 2025 feierte  
Barbara Jessen aus der Wohn-
stätte Hermann-Löns-Straße 
ihren 70. Geburtstag. Seit vielen 
Jahren ist sie ein fester Teil  
unserer Lebenshilfe-Gemein-
schaft und mit ihrer freundlichen 
Art bei allen sehr beliebt.

Barbara blickt auf ein spannen-
des Leben zurück und genießt 
heute ihren Ruhestand mit Lego 
bauen, Puzzeln und Handarbei-
ten. Regelmäßig besucht sie 
ihre Schwester bei München und 
ihren Cousin in Husum.

Erwin Hinz   

75 Jahre

Am 14. November 2025 feierte 
Erwin Hinz aus der Wohnstätte 
Hammer seinen 75. Geburtstag. 
Mit seiner offenen, fröhlichen  
Art ist er seit vielen Jahren ein 
geschätzter Teil unserer  
Lebenshilfe-Gemeinschaft.

Erwin ist sehr aktiv: Er nimmt 
gern an Freizeitangeboten teil, 
liebt Musik, Karneval und Volks-
feste. Seine Unabhängigkeit ist 
ihm besonders wichtig – häufig 
ist er mit dem Linienbus unter-
wegs oder besucht seine große 
Familie.

Veronika Faust  

70 Jahre

Veronika Faust feierte am  
19. November ihren 75. Geburts-
tag. Die unternehmungslustige 
Bewohnerin ist am liebsten  
draußen unterwegs und liebt 
lange Spaziergänge. Mode ist 
ihre große Leidenschaft – mit 
ihrem sicheren Gespür für Stil 
zieht sie stets bewundernde  
Blicke auf sich.

In ihrer Freizeit genießt  
Veronika Faust gute Filme und 
ihre Lieblingsmusik – immer  
genau so, wie es ihr gefällt.

Geburtstage

„Leever fiere nit lamentiere!“ „Leever fiere nit lamentiere!“ 
Die Närrische Lebenshilfe  Die Närrische Lebenshilfe  
feiert wieder! feiert wieder! 
Am 7. Februar 2026 steigt in der  
Stadthalle Hitdorf die 43. Karnevals
sitzung der Närrischen Lebenshilfe.

Für Stimmung sorgt wie immer die  
KG Wiesdorfer Rheinkadetten 1949 e. V.  
mit Programm und Moderation.

Einlass: 13:11 Uhr  |  Beginn: 14:00 Uhr

Kartenvorbestellung ab Januar 2026  
über die Verwaltung der Lebenshilfe e.V.

Keine Tageskasse!

Lebenshilfe
Leverkusen e.V.

Samstag 7. Februar 2026
Beginn 14:00 Uhr 
in der Stadthalle Hitdorf
Einlass ab 13:11 Uhr
Eintritt 9,00 Euro
Eintrittskarten nur im Vorverkauf in der Verwaltung erhältlich !
Keine Tageskasse

43. Karnevalssitzung der 

„Närrischen Lebenshilfe“
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Am 19. Oktober 2025 fand in der Werkstatt Bürrig die jährliche Mitgliederversammlung der  
Lebenshilfe Leverkusen e. V. statt. Die Aufsichtsratsvorsitzende Eva Lux eröffnete die Versammlung 
und begrüßte herzlich die anwesenden Mitglieder sowie die Vertreterinnen und Vertreter des Eltern-, 
Angehörigen- und Betreuerbeirats (EABB), des Nutzerbeirats und des Betriebsrats.

Mit einer anschaulichen Präsentation berichteten 
Jürgen Ostermann (Vorstand) und Alexander 
Marasch (Geschäftsführer Lebenshilfe-Werk
stätten) über das vergangene Geschäftsjahr 2024. 
Im Mittelpunkt standen dabei die Entwicklungen 
in den Werkstätten, Projekte des Vereins sowie der 
Jahres- und Kassenbericht.

Neuwahl des Aufsichtsrats

Ein wichtiger Punkt der Tagesordnung war die  
Neuwahl von Aufsichtsratsmitgliedern. Nach dem 
Ausscheiden von Peter Ippolito und Klaus Wolf 
galt es, mindestens zwei Sitze neu zu besetzen. 
Zur Wahl stellten sich die Notarin Dr. Anne-Kathrin 
Lingk, der Leverkusener Unternehmer Harry Voges 
und Gaby Köhler, die vielen Mitgliedern durch  
ihre langjährige Arbeit im Eltern-, Angehörigen-  
und Betreuerbeirat bekannt ist.

Ergebnisse und Ausblick

Alle drei Kandidatinnen und Kandidaten wurden  
von den Mitgliedern in den Aufsichtsrat gewählt.  
Die Lebenshilfe Leverkusen freut sich auf die  
zukünftige Zusammenarbeit und bedankt sich  
herzlich bei den ausgeschiedenen Mitgliedern für 
ihr großes Engagement und ihren langjährigen  
Einsatz.

Wir erinnern uns
Im Jahr 2025 mussten wir Abschied nehmen von Menschen, die  
der Lebenshilfe Leverkusen e. V. über viele Jahre verbunden waren.

Karla Drüke · Markus Fagin · Dietrich Fiedler · Monika Hrabak ·  
Monika Kunger · Günter Menrath · Martin Meyer · Martin Müller ·  
Waltraud Richter · Werner Schmidt · Dietrich Schulze ·  
Georg Stupperich · Doris Werner

Wir behalten sie in  
liebevoller Erinnerung!

Mitgliederversammlung  
und Neuwahlen

Harry Voges Dr. Anne-Kathrin Lingk Gaby Köhler
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Am 13. und 14. September 2025 war es wieder so weit: Die Schwimmgruppe der Lebenshilfe  
Leverkusen nahm am SONRW Schwimm-Fest von Special Olympics NRW im Frankenbad Bonn teil. 
Zwei Tage lang standen Begeisterung, Teamgeist und sportliche Höchstleistungen im Mittelpunkt.

Die Schwimmerinnen und Schwimmer gaben alles und erzielten 
zahlreiche persönliche Bestzeiten und waren schneller als je  
zuvor! Für ihre großartigen Leistungen gab es viele Medaillen  
und reichlich Applaus.

Teamgeist trotz Hindernissen

Ein kleiner Wermutstropfen trübte die Stimmung: Die Gold
medaillen, die für die besten Schwimmerinnen und Schwimmer 

vorgesehen waren, wurden gestohlen. Doch die Gruppe ließ sich nicht entmutigen. Alle hielten  
zusammen, motivierten sich gegenseitig und feierten ihre Erfolge trotzdem mit Stolz und Freude.

Besondere Momente und sportliche Höhepunkte

Ein Highlight des Schwimmfests war die Eröffnungsfeier: 
Schwimmerin Paula Schmidt durfte den Athletenschwur 
sprechen – ein aufregender Moment! Sportlich gab es 
ebenfalls Grund zum Jubeln: Beide Staffeln der Lebenshilfe 
Leverkusen gewannen Gold. Ein großer Erfolg, der alle  
Beteiligten mit Stolz erfüllte. Das Schwimmfest in Bonn 
bleibt allen Teilnehmenden als unvergessliches Erlebnis 
voller Freude und sportlicher Erfolge in Erinnerung.

Erfolgreiches Schwimmfest in Bonn   
Lebenshilfe Leverkusen ganz vorn dabei!

So sehen glückliche Sieger aus!

Auf zu neuen Bestzeiten!

Vom 18. bis 20. November 2025 haben alle Beschäftigten in den fünf  
Werkstätten der Lebenshilfe in Leverkusen und Bergisch Gladbach die 
Chance, mitzubestimmen. Gewählt werden die Frauen-Beauftragten und 
der Werkstattrat.

Der Werkstattrat vertritt die Beschäftigten in wichtigen Fragen, zum Beispiel zu 
Arbeitszeiten, Pausen, Urlaub, Weiterbildung, Arbeitsräumen und Verpflegung.

Die Frauen-Beauftragten setzt sich für die Belange der Frauen ein. Sie unter-
stützt bei Konflikten, Gleichstellung, Gesundheit, Familie und Schutz vor Gewalt.

Die Wahl ist geheim und direkt, und jede Stimme zählt! Die Auszählung der 
Stimmen erfolgt am 25. November 2025. Die Namen der Gewählten gibt es in 
der nächsten Magazin-Ausgabe.

Mitbestimmen in der  
Werkstatt: Wahl 2025
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Am 7. Oktober 2025 war es wieder so weit: Beim Aktionstag „,Bayer 04-HILFT“ engagierten sich zahl-
reiche Freiwillige für ein besonderes Projekt – die Neugestaltung der Stadtbibliothek Leverkusen. 

Ein starkes Zeichen für Zusammenhalt

Seit 2015 setzt Bayer 04 Leverkusen mit seinem Aktionstag ein deutliches Zeichen für 
soziales Engagement in der Region. Das Ziel?  Gemeinsam etwas zu bewegen und den 
Teamgeist zu stärken und genau das taten die Beteiligten in diesem Jahr mit voller 
Energie. Rund 80 freiwillige Helfer von Bayer 04 Leverkusen und Coca-Cola Deutschland 
packten tatkräftig mit an. Mit dabei waren Klub-Repräsentant Stefan Kießling, Spieler
innen und Spieler der Werkself sowie Trainer der Lizenzmannschaft. Im Innenbereich der 
Stadtbibliothek wurden Wände gestrichen und tapeziert, Regale neu aufgebaut und 
Bücher umsortiert. Besonders die Kinderabteilung erstrahlt nun in frischem Glanz.

Die Gärtner aus Bürrig: Voll im Einsatz

Doch nicht nur drinnen wurde gearbeitet: Auch draußen war das Garten-Team der 
Lebenshilfe-Werkstätten mit vollem Einsatz dabei. Die Gärtner gestalteten Beete und 
Pflanzentöpfe um, errichteten Hochbeete und montierten neue Sichtschutzelemente.

„,Es war ein richtig lustiger und erfolgreicher Tag!“, erzählt Max Kisser aus dem  
Garten-Team, der beim Anbringen der Elemente mitgeholfen hat. Auch Tim Klapdor, 
Bereichsleitung Garten- und Landschaftspflege, ist begeistert: „,Die Aktionstage sind 
immer eine tolle Herausforderung – mit beeindruckenden Ergebnissen und viel Spaß 
für alle Beteiligten.“

Gemeinsam viel erreicht und schon Vorfreude auf 2026

Der „,Bayer 04-HILFT“-Tag fand in diesem Jahr bereits zum neunten Mal statt. In den 
vergangenen Jahren wurden unter anderem Projekte im NaturGut Ophoven, im Kleingartenverein Burgloch, 
im Neuland-Park und im Wildpark Reuschenberg umgesetzt.

Der Aktionstag hat einmal mehr gezeigt: Wenn viele gemeinsam anpacken, kann Großes entstehen!  
Unser Team der Garten- und Landschaftspflege war mit voller Energie dabei und freut sich schon darauf, 
auch 2026 wieder Teil dieser großartigen Aktion zu sein.

Bayer 04-HILFT-Tag 2025 
Wir waren dabei!

Mit dabei: das Team der Garten- und Landschaftspflege 
der Lebenshilfe-Werkstätten Leverkusen.

Zusammen etwas zu 
schaffen macht Spaß!

Die Gärtner gestalten 
Beete und Pflanztöpfe
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Hell, freundlich und modern – so zeigen sich bald 
alle fünf Werkstätten der Lebenshilfe in Leverkusen 
und Bergisch Gladbach.

Neue Folien, frische Farben und gut sichtbare  
Beschilderungen sorgen für einen einheitlichen  
Auftritt, der sofort ins Auge fällt und Lust macht,  
hereinzukommen und mehr zu entdecken.

Den Anfang machte die Werkstatt in  
Leverkusen-Bürrig: Der Eingangsbereich und die  
Fenster erstrahlen jetzt in neuem Glanz.

Schritt für Schritt folgen nun auch die weiteren  
Standorte – ganz nach unserem Motto: 

Einheitliche Außendarstellung  
für die Lebenshilfe-Werkstätten in  
Leverkusen und Bergisch Gladbach

Der neue und moderne Eingangsbereich in Bürrig

Auch in Opladen nach außen hin jetzt gut sichtbar.

Besonders gelobt wurden die wertschätzende Atmosphäre, das engagierte  
Qualitätsmanagement (QM), die zielgerichtete Förderung sowie die Öffentlich-
keitsarbeit und das Weiterbildungsangebot.

Ein herzliches Dankeschön geht an das QM-Team Elke Watteler und Katharina Dragon 
und alle, die das Audit unterstützt haben!

Einige Punkte sollen künftig noch verbessert werden – etwa die genauere Überwachung der Förderziele 
und ein klareres Verfahren für Verbesserungsvorschläge. Insgesamt ein tolles Ergebnis und ein starkes 
Zeichen für gelebte Qualität! Was bedeutet das eigentlich?

DIN ISO steht für internationale Qualitätsstandards, die eine verlässliche und gut organisierte Arbeit  
sicherstellen.

AZAV ist ein Gütesiegel für Bildungsträger und zeigt, dass die Förderung und Qualifizierung von Menschen 
mit Behinderung hohen fachlichen Anforderungen entsprechen.

Vier Tage lang wurden in den Lebenshilfe-Werkstätten Leverkusen die fünf Standorte genau geprüft 
– mit großem Erfolg: Die Werkstätten haben die DIN-ISO- und AZAV-Zertifikate erneut erhalten.

Audit erfolgreich bestanden – 
Qualität mit Auszeichnung!
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Fröhliche Weihnachten &  
ein glückliches neues Jahr!
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Die Lebenshilfe Leverkusen und die Lebenshilfe Werkstätten Leverkusen / Rhein-Berg wünschen allen eine 
bunte Adventszeit, fröhliche Weihnachten und einen fantastischen Start ins neue Jahr.

Für 2026 wünschen wir Freude, Gesundheit und viele besondere Momente – wir freuen uns darauf, 
gemeinsam zahlreiche schöne Erlebnisse zu teilen!

Der Eltern-, Angehörigen- und Betreuerbeirat 
(EABB) der Lebenshilfe-Werkstätten Leverkusen 
hat in seiner diesjährigen Vollversammlung  
auf ein aktives und erfolgreiches Jahr zurück-
geblickt.

Neben bewährten Austauschformaten für Ange-
hörige, wie dem ,„Eltern-Talk“, lag der Schwerpunkt 
vor allem auf der Unterstützung der Beschäftigten. 
Besonders positiv wurde die enge Begleitung der 
Gruppensprecherversammlung hervorgehoben, 
die im vergangenen Jahr weiter gestärkt werden 
konnte.

Im fachlichen Teil der Veranstaltung informierte 
Axel Stein, Produktionsleitung am Standort Bürrig, 
über aktuelle Entwicklungen im Arbeitsbereich. 

Anschließend stellte Lars Ehrler, Leiter des  
Berufsbildungsbereichs und der Weiterbildung, die 
vielfältigen Angebote der beruflichen Bildung vor.
Der Bildungskatalog, der auch online unter lhw.nrw 
abrufbar ist, stieß dabei auf große Wertschätzung. 
Das Programm für 2026 befindet sich bereits in 
Vorbereitung und wird in Kürze veröffentlicht.

Zum Abschluss präsentierte Geschäftsführer  
Alexander Marasch den aktuellen Geschäftsbericht 
und bedankte sich beim gesamten EABB für das 
konstruktive Engagement und die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

Der EABB vertritt die Interessen der Eltern, Ange-
hörigen und gesetzlichen Betreuer der Beschäf-
tigten in den Lebenshilfe-Werkstätten Leverkusen 
und Bergisch Gladbach. Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen, sich zu engagieren. Kontakt 
unter der Mailadresse: eabb@lhw.nrw
Der EABB freut sich über neue Mitglieder!

Engagiert für Angehörige und Beschäftigte – 
Vollversammlung des EABB Leverkusen

Axel Stein berichtet über die aktuellen Entwicklungen 
im Arbeitsbereich

Online 
LHW Bildungskatalog


